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Team für Senioren lud ein

Seniorenausflug
vom 21. September 
12.30 Abfahrt, Chauffeur Hans Lienhard 
erklärt Gurten und Sitz
mit Humor, macht no en Witz.
Au en Halbtagesusflug isch schön
ob bi Sunneschi, Bise oder Föhn.

S zämesi, s plaudere tuet doch guet
git fürs witere Läbe wider Muet.
S hät s erscht mal echli Nebel gha
ja de Herbscht fangt hüt grad a.

S sunnig Wätter werdet mir dörfe gnüsse
im Dorf tuet e Frau grad d Balkonblueme 
güsse.
Vo Villmerge is Seetal
herrlichi Berge überall.

Stanserhorn, ächt majestätisch, s gaht guet
vorah,
en rote Milan chas flüge nöd lah.
Via Beckeried uf de Seelisberg ue
en grüenliche See, e totali Rueh.

Im Hotel Tell, farbigi Blueme im Garte
tüend d Älplermaccrone uf öis warte.
S Crème-Dessert, vo de Pro Senectute es
Käfeli zum abrunde,
händ wohl alli als agnehm empfunde.

Dänn es Bsüechli i de Michaels-Chile
Figure no vom 17. Jahrhundert, da wird mer
stiller.
Abfahrt 16.30 vom Seelisberg, sunnigi 
Alpewält, abe im Schuss
e Überraschig, e witers Plus.

Mer fahred uf d Fähre, uf em See nach 
Gersau
sölled pünktlich si, fahred ab genau.
Mir stieged us, 20 Minute herrliche Wind
um d Ohre
mer fühlt sich wieder wie neu gebore.

Wieder im Auto, über d Muota, det de 
Fronalpstock
Schwyz, d Mythen, en wahre Felsblock.
De Islisberg spieglet im See
en sältene Ablick, scho lang nüme gseh.

Richtig Albisriede, d Gägefahrbahn im Stau
bliibt stah,
en guete Wäg gwählt, mer chömed vorah.
Bald simmer am Ziel – Dietlike – acho,
en ganz tolle Tag, es sind alli so froh.

Möchted no danke de Seniorekommission
öises Frohsi, das seig ihre Lohn.

Agnes Hollenstein

Die Protokolle der Gemeindeversammlungen
vom 22. September 2011 (politische Ge-
meinde und Schulgemeinde) liegen ab Frei-
tag, 30. September 2011 während den ordent-
lichen Bürozeiten in der Gemeindeverwal-
tung (Büro 14), Bahnhofstr. 60, Dietlikon, zur
Einsicht auf.

Die Versammlungen fassten folgende Be-
schlüsse:

A. Politische Gemeinde
1.    Revision der Kernzonenvorschriften (Än-

derung der Bau- und Zonenordnung)

B. Schulgemeinde
1.  Vorberatung des Objektkredites von Fr.

5 550 000 für den Neubau einer Einfach-
turnhalle zuhanden der Urnenabstimmung
vom 27. November 2011

Rechtsmittel
Gegen diese Beschlüsse kann wegen Verlet-
zung von Vorschriften über die politischen
Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von
der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich
Rekurs beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstr.
6, 8180 Bülach, erhoben werden (§ 151a Ge-
meindegesetz in Verbindung mit §§ 146 ff.
Gesetz über die politischen Rechte).
Sofern eine Verletzung des Bundesgesetzes
über die Raumplanung oder des kantonalen
Planungs- und Baugesetzes geltend gemacht
wird, kann gegen die Revision der Kernzo-

nenvorschriften gestützt auf § 329 des Pla-
nungs- und Baugesetzes innert 30 Tagen, von
der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bau-
rekursgericht des Kantons Zürich, 8090 Zü-
rich, schriftlich Rekurs erhoben werden. Ma-
terielle und formelle Urteile des Baurekurs-
gerichts sind kostenpflichtig; die Kosten hat
die im Verfahren unterliegende Partei zu tra-
gen.
Im Übrigen kann gegen die Beschlüsse der
Gemeindeversammlung gestützt auf § 151
Absatz 1 Gemeindegesetz (Verstoss gegen
übergeordnetes Recht, Überschreitung der
Gemeindezwecke oder Unbilligkeit) innert
30 Tagen, von der Veröffentlichung an ge-
rechnet, schriftlich Beschwerde beim Be-
zirksrat Bülach erhoben werden. Die Kosten
des Verfahrens hat die unterliegende Partei zu
tragen.
Begehren um Berichtigung des Protokolls
sind in der Form eines Rekurses innert 30 Ta-
gen, vom Beginn der Auflage an gerechnet,
beim Bezirksrat Bülach einzureichen (§ 54
Gemeindegesetz).
Die in dreifacher Ausführung einzureichende
Rekurs- oder Beschwerdeschrift muss einen
Antrag und eine Begründung enthalten. Der
angefochtene Beschluss ist beizulegen. Die
angerufenen Beweismittel sind genau zu be-
zeichnen und, soweit möglich, beizulegen. 

Gemeinderat und Schulpflege

Gemeindeversammlung vom 22. September 2011

Publikation der Beschlüsse

Traditionsgemäss hat die Schulpflege die
neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
der zweiten Schulwoche zum Empfangs-
Apéro eingeladen. Im Gemeindesaal be-
grüsste Schulpräsident Marcel Looser 15
neue Lehrpersonen. Auch in diesem Jahr
konnten die Schulleitungen alle vakanten
Stellen besetzen, was angesichts des prekä-
ren Lehrermangels nicht selbstverständlich
ist. Erstmals in der 54-jährigen Geschichte
des Kindergartens unterrichtet ein Kinder-
gärtner in Dietlikon. Reto Massmünster un-
terrichtet zusammen mit Chantal Glauser ei-
ne Klasse im Kindergarten Pappel. 

Neue MitarbeiterInnen im Schuljahr
2011/12 an der Schule Dietlikon:

Kindergarten Pappel: 
Massmünster Reto und Glauser Chantal

Kindergarten Dorf und Looren: 
Dubach Jorina und Baur Melanie

Schulhaus Dorf: 
Janz Tamara, Bilkei David, Berger Manuel
und Rebiai Immanuel

Schulhaus Fadacher: Fürnstahl Nora

Schulhaus Hüenerweid: 
Joss Franziska, Sportlehrperson, Saiani 
Fabio, Sportlehrperson, Leemann Franziska

Schwimmlehrpersonen für die Kinder-
gartenschüler: 
Jehli Rosi und Furler-Assfalk Jeannette

Zahnprophylaxe Kindergarten- und Primar-
schüler: 
Imholz Claudia

Wie immer werden wir Ihnen nach den
Herbstferien in einer losen Serie unsere neu-
en Lehrpersonen näher vorstellen.

Eva Schuster Michel
Öffentlichkeitsarbeit

Empfangs-Apéro für 
neue MitarbeiterInnen

Inserate interessieren
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Dietliker Kommunikationsautobahn

Fragen und Antworten
1. Was bedeutet Open-Access?
Open-Access (offener Zugang) bedeutet,
dass unterschiedliche Provider ein Glasfa-
sernetz für ihre Dienstleistungen gleichzei-
tig nutzen können – ähnlich einer Auto-
bahn, die durch verschiedene Fahrzeuge
genutzt werden kann. Das Netz wird also
allen Providern zu gleichen Konditionen
durch die Gemeindewerke zur Verfügung
gestellt. Der Endkunde kann dann frei wäh-
len, wer ihm welche Dienstleistungen er-
bringt. So kann z.B. das Telefon über Pro-
vider A, das Internet über Provider B oder
andere Leistungen wie z.B. Fernsehen über
Provider C bezogen werden. Prüfen Sie je-
doch die Kombi-Angebote (TV+Inter-
net+Telefonie), welche oftmals günstiger
sind. Weitere Abonnemente gibt es für
Haustechnik, Zählerablesungen, Sicher-
heits- und Überwachungsfunktionen. Die
Glasfaser bietet eine nahezu unbeschränk-
te Kapazität im Bereich von mehreren Gi-
gabit/s.

2. Kann ich meine heutigen Geräte wie Fern-
seher, PC oder Telefon weiterhin ver-
wenden?

Die heutigen Geräte können ohne Ein-
schränkung weiter benutzt werden. Die
Provider werden Adapter anbieten, welche
den Anschluss bestehender Endgeräte er-
möglichen. Das volle Potential der neuen
Technologien lässt sich aber mit modernen
Geräten einfacher ausschöpfen.

Weitere Fragen und Antworten finden Sie
unter www.dietlikon.ch >>> Glasfaser in
Dietlikon.

Wir sind gerne auch persönlich für Sie da!
Per Telefon 044 835 83 00, per E-Mail
ftth@dietlikon.org oder am Schalter der
Gemeindewerke, Hofwiesenstrasse 32.

Ihre Gemeindewerke

Papier-
sammlung
Samstag, 1. Oktober

Bitte stellen Sie das Papier (ohne Karton)
bis spätestens 08.00 Uhr gut sichtbar an den
für die Kehrichtabfuhr üblichen Stellen
bereit.
Beachten Sie, dass nur gut verschnürtes
Papier in handlichen Bündeln abgeführt
wird.
Nicht mitgenommen werden:
– Papiersäcke
– Schachteln
– Tragtaschen
– andere Behälter

Besten Dank für Ihre Beteiligung am Alt-
papier-Recycling.

Sammelnder Verein: 
Handballclub Pfadi, 079 374 73 13.

Raum, Umwelt + Verkehr

Anlässlich der diesjährigen Jungbürgerfeier
wurden erstmals Fragebogen unter den rund
35 Jugendlichen der Jahrgänge 1992 und
1993 verteilt. 32 Antworten kamen zurück –
hier das spannende Ergebnis:

Auf die Frage, was sie als junge Erwachsene
in Dietlikon besonders schätzen, kreuzten die
meisten, nämlich 27 Personen, die zentrale
Lage, sprich die Nähe zur Stadt Zürich, zum
Flughafen etc. an. 25 Personen schätzen die
Einkaufsmöglichkeiten im Industriegebiet
und im nahe gelegenen Glattzentrum und
weitere 20 Personen sind mit dem Freizeitan-
gebot in Dietlikon grundsätzlich zufrieden.
Die nächste Frage bezog sich auf Verände-
rungswünsche innerhalb der Gemeinde. Ins-
gesamt 17× wurde der Punkt  «Verkehrssi-
tuation» angekreuzt. Dabei wurde 4× die
blaue Zone kritisiert, 4 andere Personen nah-
men zu den Busverbindungen Stellung. 
Auf insgesamt 12 Fragebogen wurde der
Wunsch nach neuen Freizeitangeboten ge-
äussert und 6 Personen konkretisierten diesen

Wunsch mit weiteren Pubs, Bars oder Clubs
für junge Erwachsene.
3 der Anwesenden wünschten sich mehr Mit-
spracherecht, z.B. bei politischen Entschei-
den und 1× wurde bessere Energiehandha-
bung gewünscht.
Alles in allem scheint es den jungen Erwach-
senen aber in Dietlikon doch zu gefallen:
Schriftliche Äusserungen wie «super Ge-
meinde» und «tolle Gemeinde» bestärkten
das Organisationsteam – nicht nur im Hin-
blick auf die stimmungsvolle und absolut ge-
lungene Jungbürgerfeier, zu der auch Zaube-
rer Dan White beitrug.
Ob der eine oder andere geäusserte Wunsch
Früchte trägt – nun, das wird sich zeigen. Ge-
meindepräsident Kurt Schreiber und Ge-
meinderat Roger Würsch, die beide am An-
lass dabei waren, haben die Fragebogen auf
jeden Fall zur Kenntnis genommen…!
Die Fotos der Jungbürgerfeier sind auf 
www.dietlikon.ch zu sehen!

Gemeindeverwaltung

Jungbürgerfeier vom 16. September 2011

Auswertung Fragebogenaktion

Die reformierte Kirchge-
meinde ist bereits seit eini-
gen Jahren «urwaldfreundli-
che Kirchgemeinde».
Seit kurzem bietet die politische Gemeinde
ihren Kunden verschiedene Energieprodukte-
linien mit erneuerbaren Energien unter dem
Label Naturstrom basic, star und solar an.
Es ist für uns daher selbstverständlich, dass
wir zu diesen Produkten wechseln. Ab Janu-
ar 2012 werden die kirchlichen Liegenschaf-
ten daher mit Naturstrom basic versorgt.
Die resultierenden Mehrkosen von unter Fr.
1000.– pro Jahr sind bereits im Voranschlag
2012 enthalten.

Laiengottesdienst vom 2. Oktober 
zum Erntedank
Besuchen Sie den von (in der Kirchgemeinde
nicht ganz unbekannten) Laien gestalteten
Gottesdienst vom kommenden Sonntag.
Beachten Sie bitte die entsprechende Publi-
kation im «Kurier». Vielleicht bekommen Sie
Lust, bei der anschliessenden «Teilete» mit-
zumachen und auch etwas dazu beizutragen?
Wir freuen uns!

Reformierte Kirchenpflege
Moni Müller

Reformierte  Kirchenpflege

Naturstrom auch in 
ref. Kirchgemeinde

Inserate interessieren
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Die Première am kommenden Freitag ist ein
bittersüsses Sittengemälde gesungen und er-
zählt von Knuth und Tucek – die Gewinnerin-
nen des diesjährigen Salzburger Stiers.

Neurotikon ist eine politische Satire in poe-
tischer Form voll Witz, Dramatik und Ku-
riosität oder anders ausgedrückt, ein Kaba-
rett mit Biss und Wortkunst. Mit Engels-
stimmen und Teufelszungen besingen und
besprechen Nicole Knuth und Olga Tucek
die aktuelle Erscheinung der modernen Welt.
Ihre lusterfüllten Lieder schmeicheln sich in
unsere Ohren, bis der Kopf begreift, wie ab-
gründig und bitterböse die Texte sind. Die
Schauspielerin und die klassisch ausgebilde-
te Sängerin ergänzen sich auf der Bühne mit
musikalischen Stimmungsbildern und hoher
Schauspielkunst auf brillante Weise. – Wir
freuen uns ausserordentlich, dass wir Ihnen
zur Première unserer dritten Saison diesen
einzigartigen Leckerbissen der Kleinkunst
präsentieren dürfen!
Ihr Kulturtreff-Team 

Ort und Datum Kinotheater des Alexander-Bertea-Dorftreffs,  Freitag, 7. Oktober
2011, 20.00 Uhr, Türöffnung um 19.00 Uhr

Eintritt und Tickets Fr. 35.–
Da das Kleintheater nur über 40 Plätze verfügt, empfehlen wir Ihnen
dringend die Tickets zu reservieren. Wir nehmen Ihre Reservation
gerne ab Montag, 26. September telefonisch über 079 883 05 79 ent-
gegen (zwischen 17.00 Uhr und 20.00 Uhr.)

Bistro Vor und nach der Vorstellung freuen wir uns über Ihren Besuch in un-
serem kleinen Theaterbistro.

Weitere Infos www.kulturtreff.ch und www.knuthundtucek.ch

Das andere Kino in Dietlikon

«Neurotikon» als Startschuss zur dritten Saison

In der Schwerzelbodenstrasse wird der Deck-
belag in der Fahrbahn eingebaut. Die Arbei-
ten sind im Zeitraum vom Mittwoch, 5. Ok-
tober 2011 ab 12 Uhr, bis am Samstag, 8. Ok-
tober 2011 bis 7 Uhr, geplant. Die Strasse
muss demzufolge in diesem Zeitraum für jeg-
lichen Verkehr gesperrt werden. Am Mitt-
woch sind Vorbereitungsarbeiten geplant, am
Donnerstag soll der Deckbelag eingebaut
werden und der Freitag ist als Reservetag im
Fall von schlechtem Wetter vorgesehen.

Für Fussgänger bleiben die Gehwege offen.
Bitte beachten Sie während dem Einbau die
Maschinen und dass der frische Bitumenan-
spritz sowie der Asphalt Spuren an den Schu-
hen hinterlassen können.

Die Umfahrung für den Individualverkehr
führt über die Bahnhof- und Loorenstrasse.
Die Umleitung des Bus 771 vom Pflegezen-
trum Rotacher zum Bahnhof Wallisellen und
zurück wird, nach Absprache mit der VBG,
während der Vollsperrung über die Sonnen-
bühlstrasse und Dornenstrasse geführt.

Die Verkehrsbeschränkungen sind ausge-
schildert. Übertretungen der signalisierten
Verkehrsbeschränkungen werden gemäss den
Strafbestimmungen des Bundesgesetzes über
den Strassenverkehr geahndet.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und dan-
ken für das Verständnis.

Gemeindewerke und Sicherheit

Vollsperrung Schwerzelbodenstrasse vom 5. bis 8. Oktober 2011
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Gemeinde
      Wangen-Brüt t isel len

Papiersammlung
im Oktober findet EINE WOCHE SPÄTER
am 8. Oktober 2011 statt

Die Papiersammlung im Oktober kreuzt
sich jeweils mit der Chilbi in Wangen. Da
es dadurch jedes Jahr etliche Probleme und
Unordnungen gibt, wird die Oktober-
sammlung dieses Jahr für beide Ortsteile,
Wangen und Brüttisellen, auf den 2. Sams-
tag des Monats verschoben. Die Papier-
sammlung wird somit am 8. Oktober 2011
durchgeführt.

Bitte stellen Sie das Papier (ohne Karton)
am Sammeltag, 8. Oktober 2011, vor 10.00
Uhr an den für die Kehrichtabfuhr übli-
chen Stellen bereit (nicht bei den Sammel-
mulden). Beachten Sie, dass nur gut ver-
schnürtes Papier abgeführt wird (bitte in
handlichen Bündeln). 
Nicht mitgenommen werden: 
– Papiersäcke
– Schachteln
– Tragtaschen
– andere Behälter

Besten Dank für Ihre Beteiligung am Alt-
papier-Recycling.

Sammelnde Vereine: 
Brüttisellen: Männerchor Brüttisellen, 
Telefon 076 589 92 72 (ab 09.00 Uhr)
Wangen: Unihockey-Club Elch, 
Telefon 079 336 25 60 (ab 09.00 Uhr)

Abteilung Bau und Liegenschaften

Kartonabfuhr
Mittwoch, 5. Oktober

Bitte stellen Sie den Karton verschnürt in
handlichen Bündeln oder Kleinkartons in
einer Kartonschachtel am Abfuhrtag vor
07.00 Uhr am Strassenrand bereit.

Nicht in die Kartonabfuhr gehören be-
schichtete Kartons (Tetrapackungen),
Kunststoffe (Traggriffe bei Waschmittel-
packungen und Bierkartons), Metalle wie
Nieten und Klammern. 

Abteilung Bau und Liegenschaften

Magic-Rubber – neue Schmuck-Kreationen
Unter der Leitung von Manja Hochstrasser
werden mit Gummibändern trendige Hals-
ketten und Armbänder gefertigt. Versetzt mit
Perlen entstehen individuelle Kunstwerke.
Zeit: Montag, 24.10.2011,

18.45–21.45 Uhr
Kursort: Schulhaus Bruggwiesen 

Brüttisellen
Kosten: Fr. 43.–, 

Material ca. Fr. 30.– pro Kette

Excel Grundkurs
In kleinen Arbeitsschritten erlernen Sie die
Grundlagen der Tabellenkalkulation Excel.
Sie lernen das Erfassen von Daten in Tabellen
oder Listen, formatieren und sortieren diese
und fordern Excel zum automatischen Be-
rechnen auf. Dieser Kurs eignet sich für jün-
gere Personen wie auch für Senioren, die Ex-
cel für den privaten Gebrauch einsetzen wol-
len. Folgende Voraussetzungen sollten Sie
mitbringen: Sie kennen die Bedienung des
Computers und der Tastatur und können
selbstständig Fenster öffnen, schliessen, ver-
schieben und vergrössern. Im Kurs arbeiten
wir mit Apple Computer, die Programme sind
auf Windows jedoch fast gleich. Durch den
Kurs führt Jürg Schaufelberger, IT-Trainer.
Zeit: Dienstag, 1.11./8.11./15.11./22.11.,

19.00–21.30 Uhr
Kursort: Schulhaus Bruggwiesen 

Brüttisellen
Kosten: Fr. 236.– (min. 5 Teilnehmer)

Fr. 168.– (min. 7 Teilnehmer) 
Material ca. Fr. 30.–

Lust auf Farben
Sie lernen in ungezwungener Atelieratmo-
sphäre verschiedene Mal- und Gestaltungs-
techniken kennen und wenden sie sogleich an.
Mit Pinsel, Spachtel und Roller malen Sie mit
Acryl-, Aquarell- oder Couachefarben auf 
Papier, Karton oder Leinwand. Maja Graf
(Kunsttherapeutin) gibt Ihnen kleine Einbli-
cke in Farbenlehre, Bildaufbau, Tipps und
Tricks. Sie sollten aber viel Zeit haben um zu
experimentieren. Alles Material ist vorhan-
den, Sie bringen lediglich Neugier und Freu-
de am Tun mit.

Zeit: Mittwoch, 2.11./9.11./16.11.2011, 
20.00–21.30 Uhr

Kursort: Atelier «maleinfach» Brüttisellen
Kosten: Fr. 85.–, Material ca. Fr. 15.–

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 3.
Oktober an bei Christine Burkhart, Tel. 044
833 65 12 oder burkhart.fbs@bluewin.ch. Im
Übrigen gelten unsere üblichen Anmeldebe-
dingungen, einzusehen auf www.bruettisel
len.ch/Bildung/Erwachsenenbildung.

Schulpflege und Fortbildungsschule

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze 

Kurse der Fortbildungsschule 

Die Gemeindeversammlung hat folgende Be-
schlüsse gefasst: 
•  Bewilligung Projektierungskredit von Fr.

350'000 für die Planung der Erweiterung der
Schulanlage Oberwisen in Wangen 

•  Zustimmung Statutenrevision Zweckver-
band Sportanlage Dürrbach 

Protokoll 
Das Protokoll liegt ab 4. Oktober 2011 bei der
Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf. 

Stimmrechtsrekurs 
Wegen Verletzung von Vorschriften über die
politischen Rechte und ihre Ausübung kann
innert 5 Tagen, von dieser Veröffentlichung
an gerechnet, Rekurs erhoben werden. 

Gemeindebeschwerde 
Beschwerden im Sinne von § 151 Abs. 1 des
Gemeindegesetzes (Verstoss gegen überge-
ordnetes Recht, Überschreitung der Gemein-
dezwecke oder Unbilligkeit) sind innert 30

Tagen, von dieser Veröffentlichung an ge-
rechnet, einzureichen. Die Kosten des Be-
schwerdeverfahrens hat die unterliegende
Partei zu tragen. 

Protokollberichtigung 
Im Übrigen müssen Rekurse gemäss § 54 des
Gemeindegesetzes zur Berichtigung des Pro-
tokolls innert 30 Tagen, vom Beginn der Auf-
lage an gerechnet, eingereicht werden. 

Hinweise 
Rekurse und Beschwerden sind beim Be-
zirksrat Uster, 8610 Uster, einzureichen. Die 
Rekurs- und Beschwerdeschrift muss einen
Antrag und dessen Begründung enthalten.
Der angefochtene Beschluss ist, soweit mög-
lich, beizulegen. 

Die Rechtsmittelfristen beginnen erst mit der
amtlichen Veröffentlichung im «Kurier». 

Gemeinderat

27. September 2011 

Ergebnis der Gemeindeversammlung 
! ! ! Achtung ! ! ! ! Achtung ! ! ! 

Inserate interessieren
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HEKS Deutsche Konversation richtet sich an
fremdsprachige Personen aller Altersgrup-
pen, welche Grundkenntnisse der deutschen
Sprache haben. Die mündlichen Deutsch-
kenntnisse können angewendet und vertieft
werden. In kleinen Gesprächsrunden wird
das freie Sprechen gefördert, der Wortschatz
erweitert und die Aussprache verbessert.
Termin: 12.9.2011– 6.2.2012 

(es kann laufend eingestiegen 
werden)

Tag: jeweils am Montag
Zeit: 9.00–10.50 Uhr (2 Lektionen)
Ort: Gsellhof Brüttisellen
Kosten: Fr. 5.– pro Lektion, 

Material ca. Fr. 200.– pro 
Semester

Anmeldung/Auskunft:
Pascal Schuler oder Eveline Rutz, 
Tel. 044 360 89 70, 
deutsch-konversation@heks.ch
oder
Isabella Mezoughi, Tel. 044 805 91 78
E-Mail: isabella.mezoughi@wangen-
bruettisellen.ch.

Gratis Kinderbetreuung

Weitere Informationen finden Sie unter
www.wangen-bruettisellen.ch/Gesellschaft/
Jugend und Familie/Integration

Jugend- und Familienkommission

NEU in Wangen-Brüttisellen

HEKS Deutsche 
Konversation

Kehricht entsorgen leicht gemacht

Altmetall 
Altmetalle lassen sich unterscheiden in Eisenmetalle und Nichteisenmetal-
le. Gegenstände aus Eisen sind oft legiert und besitzen oberflächliche Schutzschichten aus
Chrom, Zinn und Zink. Zu den Nichteisenmetallen gehören die Buntmetalle (Kupfer und
Kupferlegierungen wie Bronze und Messing), die Graumetalle (Aluminium, Blei, Zink,
Zinn) und die Edelmetalle (Gold und Silber). 

Für die Wiederverwertung eignen sich alle Gegenstände, die zum Grossteil aus Metallen be-
stehen. Dies sind beispielsweise Metallschränke und -gestelle, Wäscheständer, Fahrradrah-
men, Vorhangschienen, Bügeleisen, Kochherde, Mofas (ohne Benzin), Rasenmäher (ohne
Benzin), aber auch Kleinmaterialien wie Schrauben, Nägel, etc. 

Das Metall wird sechsmal pro Jahr von der Firma Trüb Transport AG, Dübendorf einge-
sammelt und der M.F. Hügler AG, Dübendorf angeliefert. 

Die nächste Metallabfuhr erfolgt am Mittwoch, 16. November 2011. Die zu entsorgenden
Gegenstände aus Metall, welche das Mass von 40 kg/Einheit nicht übersteigen und nicht
länger als 1.50 m sind, sind am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr am Strassenrand bereitzustellen.
Kleinmaterialien sind in Gefässen, welche nicht aus Metall bestehen bereitzustellen. Ge-
fässe aus Metall werden auch zur Entsorgung mitgenommen. 

Übrigens, zu den Metallen gehören auch Weissblech- (Stahlblech-) und Aludosen, Alufo-
lien und Alu-Verpackungen. Diese sind jedoch separat bei den Sammelstellen zu entsorgen,
in Wangen hinter dem Volg und bei der Hätzelwisen I, in Brüttisellen beim Gsellhof, an der
Ringstrasse, Riedmühlestrasse und an der Oberen Wangenstrasse. 

Die Abteilung Bau und Liegenschaften Wangen-Brüttisellen erteilt gerne weitere Auskünf-
te zu diesem Thema (Telefon 044 805 91 21). 

Abteilung Bau und Liegenschaften

Vom 10. bis zum 19. Sep-
tember fand in Wangen-
Brüttisellen zum vierten
Mal die Bewegungswo-
che statt. Bewegung und
Entspannung war das ent-
scheidende Thema, konn-
ten doch zahlreiche Angebote aus beiden Be-
reichen kostenlos und unverbindlich getestet
werden.

Die detaillierte Auswertung ist noch nicht ab-
schliessend erstellt. Bereits aber kann gesagt
werden, dass viele Menschen jeden Alters die
Bewegungswoche wiederum zum Anlass
nahmen, in- und ausserhalb der Gemeinde
Neues und Bewährtes zu entdecken. Sei dies
das immer wieder beliebte Volksschiessen,
beim entspannenden Malen oder beim Ge-
dächtnistraining und der Atemgymnastik.
Leider konnte der geplante Gemeinderund-
gang am 18. September nicht durchgeführt
werden, weil das Wetter nicht mitgespielt hat-
te. Es ist aber geplant, diesen in das Programm
der Bewegungswoche 2012 erneut aufzuneh-
men. 

Schöne Preise am Schlussapéro
Am Dienstag, 20. September 2011 fand bei
der Gemeindeverwaltung der Schlussapéro
statt. Leider haben sich dieses Jahr nur weni-
ge Personen eingefunden, welche sich gegen-
seitig ihre Erfahrungen während der Bewe-
gungswoche erzählten. Danach fand die
Preisverleihung statt. Einen Preis erhielt, wer
vier oder mehr Einträge in seinem Bewe-
gungspass vorweisen und so belegen konnte,
dass er mehrere Angebote der Bewegungs-
woche besucht hatte. Die fleissigste Teilneh-
merin verfügte über acht Einträge und konn-
te so den Hauptpreis einheimsen. Auch die an-
deren Personen konnten aufgrund der weni-
gen Teilnehmer insgesamt 4 Preise mit nach
Hause nehmen. 

Dank grosszügiger Unterstützung des einhei-
mischen Gewerbes war der Gabentisch reich-
lich gefüllt. Wir sprechen an dieser Stelle
nochmals allen Sponsoren ein herzliches
Dankeschön aus. Unsere Sponsoren waren:
Apotheke im Freihof, Brüttisellen; Bäckerei
Hotz, Brüttisellen; Blumen Frieden, Wangen;
Metzgerei Müller AG, Brüttisellen; Meyer
Pflanzenkulturen, Wangen; Restaurant Ster-
nen, Wangen; Selecta AG, Brüttisellen; Wal-
der AG, Brüttisellen. 

Ein herzliches Dankeschön gebührt auch den
Vereinen und den professionellen Anbietern,
die durch ihr Engagement die Bewegungs-
woche erst möglich machten. Wir freuen uns
auf eine Neuauflage der Bewegungswoche
im Jahr 2012!

Soziales und Gesellschaft,
Prävention und Gesundheitsförderung

Die Bewegungswoche
hat erneut bewegt

Weil es eben passieren könnte:
jetzt Gönner werden.
www.rega.ch
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Anlässlich der Bewegungswoche, welche
von den GLOW Gemeinden vom 10. bis 19.
September 2011 durchgeführt wurde, organi-
sierte die Offene Jugendarbeit Wangen-Brüt-
tisellen am Mittwoch, dem 14. September
2011 einen Skateboard-Workshop für Ju-
gendliche von 12 bis 18 Jahren. 

In Zusammenarbeit mit einem professionel-
len Freestyle-Coach von GORILLA.CH,
(GORILLA.CH ist ein Projekt der Stifti-
Foundation, welches bereits erfolgreich im
Schulhaus Bruggwiesen in Brüttisellen
durchgeführt wurde) ist es uns gelungen, den
Skatepark auf der Halsrüti für diesen Nach-
mittag mit einer Miniramp (Halfpipe) zu er-
weitern. Schoner und Boards wurden den
Skaterinnen und Skatern zur Verfügung ge-
stellt und für jede Schwierigkeitsstufe stan-
den geeignete Hindernisse und Elemente be-
reit. Alle Jugendlichen, ob Anfänger(in) oder
Profi, konnten vom fundierten Wissen des
Coachs rund um die Kunst des Skateboardens
profitieren. 
Da dieser anspruchsvolle Sport den Teilneh-
menden den Schweiss auf die Stirn trieb und
alles abverlangte, wurden von uns feine
Snacks und coole Drinks verteilt. 

Wir blicken auf einen erlebnisreichen und
spannenden Nachmittag zurück, welchen wir
unbedingt wiederholen möchten, am Besten

mit noch mehr teilnehmenden Jugendlichen
voller Power und Elan.
Silvan Küderli, Jugendarbeiter

Frau Rosmarie Lamprecht-Frehner, Schür-
acherstrasse 5, 8306 Brüttisellen, ist vom Be-
zirksrat Uster mit Präsidialverfügung vom 20.
September 2011 entsprechend ihrem Gesuch
per sofort als Mitglied der Schulpflege Wan-
gen-Brüttisellen entlassen worden. Es hat ei-
ne Ersatzwahl stattzufinden.
Der vakante Sitz der Schulpflege für den Rest
der laufenden Amtsdauer 2010–2014 ist auf-
grund der Bestimmungen über die stille Wahl
zu wählen.
In Anwendung der Gemeindeordnung sowie
§§ 48 ff. des Gesetzes über die politischen
Rechte (GPR) sind bis spätestens am 9. No-
vember 2011 (Ablauf der Frist von 40 Tagen)
Wahlvorschläge beim Gemeinderat Wangen-
Brüttisellen (wahlleitenden Behörde), Stati-
onsstrasse 10, 8306 Brüttisellen, einzurei-
chen. 
Wählbar ist jede stimmberechtigte Person, die
ihren politischen Wohnsitz in der Gemeinde
hat. Die Kandidatin oder der Kandidat muss

mit Namen und Vornamen, Geschlecht, Ge-
burtsdatum, Beruf, Adresse und Heimatort
auf dem Wahlvorschlag bezeichnet werden.
Zusätzlich können der Rufname und die Zu-
gehörigkeit zu einer politischen Partei ange-
geben werden. 
Jeder Vorschlag muss von mindestens 15
Stimmberechtigten der Gemeinde unter An-
gabe von Namen, Vornamen, Geburtsdatum
und Adresse eigenhändig unterzeichnet sein.
Diese können ihre Unterschrift nicht zurück-
ziehen. Jede Person kann nur einen Wahlvor-
schlag unterzeichnen. Der Wahlvorschlag
kann mit einer Kurzbezeichnung versehen
werden.
Formulare für die Wahlvorschläge sind bei
der Gemeindeverwaltung, Abteilung Präsi-
diales, Stationsstrasse 10, 8306 Brüttisellen,
erhältlich.
Die provisorischen Wahlvorschläge werden
nach Ablauf der ersten Frist veröffentlicht. In-
nert einer zweiten Frist von 7 Tagen, von der

Publikation an gerechnet, können die Vor-
schläge geändert oder zurückgezogen wer-
den, oder es können auch neue Wahlvor-
schläge eingereicht werden.
Der Gemeinderat erklärt die vorgeschlagene
Person als gewählt, wenn die Voraussetzun-
gen für eine stille Wahl gemäss § 54 GPR er-
füllt sind. Sind die Voraussetzungen für eine
stille Wahl nicht erfüllt, wird eine Urnenwahl
durchgeführt. 
Gegen diese Anordnung kann wegen Verlet-
zung von Vorschriften über die politischen
Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von
der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich
Stimmrechtsrekurs beim Bezirksrat Uster,
8610 Uster erhoben werden.
Die Rekursschrift muss einen Antrag und des-
sen Begründung enthalten.

Gemeinderat 

Ersatzwahl für ein Mitglied der Schulpflege Wangen-Brüttisellen 
für den Rest der Amtsdauer 2010–2014 
[Stille Wahl, Ansetzung 1. Frist]

Für Anfänger und Profis!

Skateboard-Workshop im Skatepark Halsrüti

www.wangen-bruettisellen.ch
Gemeinde
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Dienstag,   4. Oktober 2011 09.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag, 11. Oktober 2011 09.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag, 18. Oktober 2011 09.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag, 25. Oktober 2011 fällt aus
jeweils im Gsellhof, Schüracherstrasse 10, Brüttisellen (1. Stock Saal 2)

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Bei Fragen oder für eine telefonische Beratung wen-
den Sie sich an die Mütterberaterin Rahel Vestner, Tel. 044 822 26 86 (Telefonbeantworter
benutzen). 

Abteilung Soziales und Gesellschaft

Mütter- und Väterberatungen Wenn Alltag schmerzt 

www.rheumaliga.ch 
PC 80-2042-1 

Inserat

2x 
auf Ihre 

Liste

Schweizerische Volkspartei des Kantons Zürich

Der Politiker 
     für:
  Gesundheit  
Berufsbildung
  und Sport

Liste1

w
w

w
.j

u
e

rg
s
ta

h
l.

c
h

In den Ständerat: a. Bundesrat Christoph Blocher

 Jürg Stahl W I E D E R  I N 
D E N  N A T I O N A L R A T

bisher

f

9A.11.27

Alte Winterthurerstrasse 19     8309 Nürensdorf

 

 
 
 
 
 
Sporthalle Hüenerweid, Dietlikon 
 
Montag: 18.00–19.00 Uhr 
 19.00–20.00 Uhr 
 
Bisch gwundrig?? – Chum 
doch eifach go inneluege ! 

www.ju-shin-kai.ch 

.

Neuhofstr. 23, www.kino-orion.ch

KINO

PROGRAMM
Midnight In Paris –  E/d/f  
Fr 20.30 Uhr, So 18.00 Uhr, J12
Beginners –  E/d/f
Sa & Mi 20.30 Uhr, J14
Gianni E Le Donne – I/d/f
Matinée So 11.00 Uhr, J12
Cars 2 – Kinderfi lm D
So & Mi 15.00 Uhr, K10
Carancho – Sp/d/f
Do 20.30 Uhr, E
Ab Oktober jeden Sonntag
Matinée ab 11.00 Uhr 

September
bis 

6.Oktober 
2011

30.

Dübendorf


